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willingen 

Willingen. Katholische Frauen-
gemeinschaft: Die Abfahrt zum 
Liborifest in Paderborn, wo der 
Tag der Frauen stattfindet, er-
folgt heute um 9 Uhr an der Kir-
che. Es werden Fahrgemein-
schaften gebildet. Um 11 Uhr 
soll das Pontifikalamt im Dom 
besucht werden. Die Frauenge-
meinschaft trifft sich am Mitt-
woch, 1. August, um 10 Uhr in 
der St.-Augustinus-Kirche zum 
Gottesdienst mit anschließen-
dem Kaffeetrinken.

Der letzte Tag 
des großen Fests
Willingen - Usseln. Die Ussel-
ner Schützengesellschaft lädt 
heute zum großen Finale der 
Upländer Schützenfestsaison 
2012 ein. Um 10 Uhr beginnt 
ein Frühschoppen im „Golde-
nen Ast“ oder auf dem Fest-
platz. Ab 10.30 Uhr ermitteln 
die Schützen dann am Fuß der 
Lohwaldschanze ihren neu-
en Regenten. Direkt im An-
schluss an das Königsschießen 
findet in der Schützenhalle die 
Königsproklamation statt. Das 
neue Königspaar und sein Hof-
staat stellen sich in einem Fest-
zug vor, der sich etwa ab 15.30 
Uhr durch die Straßen des heil-
klimatischen Kurorts bewegt. 
Dabei sind auch noch einmal 
die festlich geschmückten Kut-
schen zu bewundern. Anschlie-
ßend sind Stimmung, Unter-
haltung und Kindervergnügen 
in der Schützenhalle angesagt. 
Während vor- und nachmittags 
noch einmal die Stadtkapelle 
Freistett die musikalische Be-
gleitung übernimmt, spielt beim 
abschließenden großen Schüt-
zenball, der um 20 Uhr in der 
Schützenhalle beginnt, die Ka-
pelle „Donau Power“ aus Buda-
pest zum Tanz auf. Der Eintritt 
ist frei.  (bk)

Straßenfest bei 
Hemmighausen
Hemmighausen / Deisfeld / Ei-
melrod. Die Bauarbeiten an der 
Landesstraße 3082 zwischen Ei-
melrod und Deisfeld und an der 
Kreisstraße 66 hinunter nach 
Hemmighausen gehen ihrem 
Ende entgegen. Die Gefrier-
gemeinschaft Hemmighausen 
richtet aus diesem Anlass am 
kommenden Freitag, 3. August, 
ein Straßenfest aus. Es beginnt 
um 18 Uhr im Bereich des Ab-
zweigs nach Hemmighausen. 
Zu der Veranstaltung sind die 
Einwohner der drei Dörfer und 
die Straßenbauarbeiter einge-
laden.  (r)

Das gut aufgelegte Usselner Schützenkönigspaar Katrin und Ralf Heine mit seinem Hofstaat.  Fotos: Ulrike Schiefner

Der große Festzug, der sich gestern durch die festlich geschmückten Stra-
ßen von Usseln bewegte, lockte Tausende von Zuschauern an.

Das Jubelkönigspaar Doris und Willi Ger-
bracht.

Stammt aus Usseln: der Düdinghäuser Re-
gent Jörn König mit seiner Frau Maria.

Ein buntes, stimmungsvolles Fest
Großer Festzug mit acht prächtig geschmückten Kutschen lockt Tausende von Besuchern nach Usseln

Eine rundherum gelun-
gene Veranstaltung für al-
le Generationen: Die Us-
selner feiern seit Samstag 
gemeinsam mit Gästen 
aus nah und fern ihr stim-
mungsvolles Schützen- 
und Heimatfest.

von Ulrike SchieFner

Willingen - Usseln. Der Vor-
sitzende der Schützengesell-
schaft, Ralf Heine, schoss 2011 
den Vogel ab. Ein Jahr lang hat 
er den Verein gemeinsam mit 
seiner Frau Katrin bestens re-
präsentiert, beispielsweise bei 
den Schützenfesten in der Um-
gebung. Gemeinsam mit ihrem 
Hofstaat haben die beiden ei-
ne ganze Menge unternommen, 
angefangen vom Ausflug nach 
Freistett über eine Mai-Wan-
derung bis hin zu einem baye-
rischen Gartenfest. Das Wo-
chenende stellte nun den Höhe-
punkt und Anschluss ihrer Re-
gentschaft dar. 

Ausgezeichnete Kapelle

Zum Auftakt des Festes brach-
te die Stadtkapelle Freistett dem 
Königspaar ein Ständchen – ein 
bestens aufgestelltes Orchester, 
das bereits zum vierten Mal als 
Festkapelle verpflichtet wurde. 
„Üb immer Treu und Redlich-
keit“ war das Motto des öku-
menischen Gottesdienstes, den 
Pfarrerin Gisela Grundmann 
und die katholische Gemeinde-
referentin Mechtild Essenber-
ger gemeinsam mit dem 91-jäh-
rigen Gustav Born, Kirchen-
vorsteherin Bettina Peters so-
wie den Schützen Ludwig Behle 
und Eckart Brüne gestaltete. Die 
musikalische Begleitung über-
nahmen der Posaunenchor un-
ter Leitung von Gerhard Bieder-
bick, Organistin Sonja Schul-

ze und die Freistetter Musikan-
ten. Bei der anschließenden Fei-
er am Ehrenmal wirkte auch 
der Männergesangverein „Ein-
tracht“ (Leitung: Ksenia Kautz) 
mit. Ihre ausgezeichneten Qua-
litäten und Vielseitigkeit be-
wies die Festkapelle am Sams-
tagabend. In der Schützenhal-
le spannte sie unter Leitung des 
Vollblutmusikers Rudi Flierl ei-
nen musikalischen Bogen von 
gern gehörten Opernmelodien 
über traditionelle Blasmusik bis 
hin zu aktuellen Hits. 

Unter den vielen Besuchern 
der Veranstaltung hieß 2. Vorsit-
zender Ludwig Behle unter an-
derem Bürgermeister Thomas 
Trachte, Ehrenvorsitzenden 
Christian Biederbick und das 
Jubelkönigspaar Willi und Doris 
Gerbracht willkommen, das vor 
einem Vierteljahrhundert die 
Regentschaft übernahm. 

Großer Festzug

Höhepunkt des gestrigen Fest-
tags war der prachtvolle Fest-
zug mit acht üppig geschmück-
ten Kutschen, darunter die vier-
spännige Königskutsche, fünf 
Kapellen – Tambourcorps Bad 
Wünnenberg, Schützenblas-
kapelle Willingen, Musikverein 
Rhena, „Tis niks wut niks“ aus 
den Niederlanden und Stadt-
kapelle Freistett –, und sechs 
Schützenvereinen. Mit dabei 
waren diesmal auch die Nach-
barn aus Düdinghausen, da der 
neue dortige Regent, Jörn Kö-
nig, ein gebürtiger Usselner und 
seinem Heimatort noch immer 
eng verbunden ist.

Die Usselner Königin Katrin 
Heine, die ihre „Untertanen“ 
am Samstag in einem sommer-
lich-luftigen perlgrauen Tüll-
traum verzauberte, stellte sich 
am Sonntag im lavendelblauen 
Festgewand vor. Auch die Köni-
ginnen der Nachbarvereine und 
die Hofstaatdamen zogen alle 
Blicke auf sich.

Auch die Jüngsten machen schon mit beim Usselner Schützen- und Heimatfest. Unser Bild zeigt 
die Kinderkompanie, die auch heute Nachmittag im Festzug noch einmal vertreten ist.

Die vierspännige Königskutsche und sieben weitere Kutschen zogen gestern beim großen Fest-
zug alle Blicke auf sich. Auf dem Kutschbock: Heiner Wilke und sein Vater Karl-Friedrich Wilke.

2. Vorsitzender Ludwig Behle 
(l.) überreichte die silberne Eh-
rennadel der Schützengesell-
schaft an Schausteller Jonny 
van Elkan.  Foto: Ulrike Schiefner

Ehrung für 
Jonny van Elkan
Willingen-Usseln. Jonny van El-
kan (65) kennt Usseln bereits 
seit seiner Kindheit. Schon sei-
ne Eltern und Großeltern ka-
men mit ihren Fahrgeschäften 
zum Schützenfest. In Würdi-
gung seiner langjährigen Mit-
gliedschaft erhielt der Schau-
steller am Samstag die silberne 
Ehrennadel der Schützengesell-
schaft.  (bk)


